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Statuten  
verband thurgauer forstpersonal vtf 
 

 
1. Name , Sitz 

 

Art. 1 Unter dem Namen vtf besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 bis 79 des ZGB mit 
Sitz am Wohnort des jeweiligen Präsidenten 

 
 
2. Zweck 

 

Art. 2 Der Verband bezweckt: 
a. Die Vertretung der beruflichen Interessen des Thurgauer Forstpersonals. 
b. Die Förderung der beruflichen Weiterbildung des Thurgauer 

Forstpersonals. 
c. Die Pflege und Förderung der kollegialen Beziehungen und der Solidarität 

unter den Mitgliedern. 
d. Die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen, die ähnliche 

Zielsetzungen verfolgen. Der vtf kann Verbänden im Bereich der Wald- 
und Holzwirtschaft, des Natur- und Heimatschutzes, sowie des 
Umweltschutzes beitreten. 

e. Die Förderung der Wald- und Holzwirtschaft. 
f. Der Verband beteiligt sich aktiv an Vernehmlassungsverfahren. 
g. Informationen der Öffentlichkeit über forstliche Belange aus der Sicht des 

Verbandes. 
 
 
3. Mitgliedschaft 

 

Art. 3 – Mitglieder Der Verein besteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Alle Aktivmitglieder 
des vtf mit forstlicher Ausbildung und/oder in forstlicher Ausbildung Stehende, 
welche bei einem Forstrevier, Forstbetrieb oder Forstunternehmen angestellt 
sind, sind gleichzeitig auch Kollektivmitglieder beim Verband Schweizer 
Forstpersonal. Allen anderen Aktivmitgliedern steht der Beitritt zum Verband 
Schweizer Forstpersonal offen und wird empfohlen. 

Art. 4 – Aktivmitglieder Aktivmitglied kann jede natürliche Person sein, die eine forstliche Ausbildung 
absolviert hat, in Ausbildung ist oder praktisch im Wald arbeitet.  

Art. 5 – Passivmitglieder 
 
 

 
Stimmrecht 

Passivmitglieder  
a. Mit dem Wald verbundene Personen, Oganisationen und 

Körperschaften. 
b. Passivmitglieder haben kein Stimmrecht an der Mitgliederversammlung. 

Art. 6 – Ehrenmitglieder Die Mitgliederversammlung kann Aktiv- und Passiv-Mitglieder, welche besondere 
Verdienste erbracht haben, auf Antrag des Vorstandes zu Ehrenmitgliedern 
ernennen. 

Art. 7 – Mitgliederaufnahme a. Die Beitrittserklärung ist schriftlich einzureichen. Die 
Mitgliederversammlung entscheidet über die Aufnahme. 

b. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt oder Ausschluss. Der Austritt ist 
auf Ende des Kalenderjahres schriftlich an den Vorstand einzureichen. 
Über den Ausschluss befindet die Mitgliederversammlung. Für den 
Ausschluss ist die Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder 
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erforderlich. 
c. Mitglieder, welche ihren finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem vtf 

nicht nachkommen, können durch den Vorstand ausgeschlossen werden. 
 
 
 
4. Organisation 

 

Art. 9 - Vereinsorgane Die Organe des Verbandes sind: 
a. Die Mitgliederversammlung 
b. Der Vorstand 
c. Die RPK (Rechnungsprüfungskommission) 

 
 
5. Mitgliederversammlung 

 

Art. 10 – Geschäfte, 
 Anträge 

Die Mitgliederversammlung findet in der Regel im ersten Halbjahr statt. Sie ist 
zuständig für folgende Geschäfte: 

a. Wahl der Stimmenzähler. 
b. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung, des 

Jahresberichtes, der Jahresrechnungen und des Revisionsberichtes. 
c. Festsetzung der Jahresbeiträge für Aktiv- und Passivmitglieder und 

allfälliger Sonderbeiträge. 
d. Wahlen: Vorstand; Präsident; Mitglieder der RPK, Delegierte VSF 
e. Statutenrevision. 
f. Ernennung von Ehrenmitgliedern. 
g. Mutationen. 
h. Auflösung des Verbandes. 

Anträge von Mitgliedern, die an der Mitgliederversammlung behandelt werden 
sollen, sind dem Präsidenten mindestens 4 Wochen vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich begründet einzureichen. 

Art. 11 – Ordentliche 
 Versammlung 

Die ordentliche Mitgliederversammlung wird durch eine persönliche Einladung 
spätestens 14 Tage vor der Abhaltung unter Bekanntgabe der Traktanden 
angekündigt. Jede statutengemäss einberufene Mitgliederversammlung ist 
beschlussfähig. 

Art. 12 – Ausserordentliche 
 Versammlungen 

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen werden nach Bedarf durch den 
Vorstand oder, unter Bekanntgabe der Gründe, auf schriftliches Begehren eines 
Fünftels der Aktivmitglieder oder der RPK einberufen. Sie hat innert nützlicher 
Frist zu erfolgen. 

 
 
6. Vorstand 

 

Art. 13 – Mitglieder Der Vorstand besteht aus 5 bis 7 Mitgliedern. Es sollten möglichst alle Regionen 
und Berufsgattungen vertreten sein. 

Art. 14 – Wahlen Der Präsident und die übrigen Mitglieder des Vorstandes, die Mitglieder der RPK, 
sowie die Delegierten VSF werden von der Mitgliederversammlung für eine 
Amtsdauer von jeweils 4 Jahren gewählt. Der Vorstand konstituiert sich selbst.  

Art. 15 – Aufgaben, 
 Kompetenzen 

a. Der Vorstand besorgt alle Verbandsangelegenheiten, die nicht durch die 
Mitgliederversammlung erledigt werden. Er tritt auf Einladung des 
Präsidenten zusammen und ist beschlussfähig bei Anwesenheit von mehr 
als der Hälfte seiner Mitglieder. 

b. Eine Vorstandssitzung ist auf Begehren der Mehrheit der 
Vorstandsmitglieder einzuberufen. 



Statuten_verband thurgauer forstpersonal vtf                              17. Mai 2006 / Seite 3 von 4 
 

Art. 16 – Präsident Er vertritt den Verband gegenüber Dritten und hat insbesondere folgende 
Aufgaben: 

a. Einberufung und Leitung der Sitzungen und Versammlungen. 
b. Verfassen des Jahresberichtes. 
c. Aufbewahren aller wichtigen Akten 
d. Er regelt Ressorts und Hauptaufgaben in einem separaten Dokument 

(Ressorts und Hauptaufgaben) 
Art. 17 – Vizepräsident Er vertritt den Präsidenten bei allfälliger Abwesenheit. Weitere Aufgaben sind im 

Dokument „Ressorts und Hauptaufgaben“ geregelt. 
Art. 18 – Aktuar Er hat insbesondere folgende Aufgaben: 

a. Verfassen der Protokolle von den Sitzungen und der 
Mitgliederversammlungen 

b. Aufbewahren der Originalprotokolle. 
c. Organisiert oder versendet Einladungen zu Sitzungen und 

Versammlungen 
d. Nachführen der Mitgliederlisten 
e. Weitere Aufgaben sind im Dokument „Ressorts und Hauptaufgaben“ 

geregelt. 
Art. 19 – Kassier Er hat insbesondere folgende Aufgaben: 

a. Einzug des Jahresbeitrages. 
b. Verwaltung des Verbandsvermögens. 
c. Erstellen der Jahresrechnung 
d. Weitere Aufgaben sind im Dokument „Ressorts und Hauptaufgaben“ 

geregelt. 
Art. 20 – RPK Die Rechnungsprüfungskommission besteht aus 2 Mitgliedern und 1 

Suppleanten. Sie hat folgende Aufgaben: 
a. Jährliches Überprüfen der Verbandsrechnung und des 

Verbandsvermögens. 
b. Erstellt einen schriftlichen Bericht und stellt den Antrag zuhanden der 

Mitgliederversammlung. 
Die maximale Amtsdauer beträgt 12 Jahre. 4 Jahre davon als Suppleant. 

Art. 21 – Delegierte VSF Sie vertreten an der jährlichen Delegiertenversammlung des VSF die Meinung 
des VTF 

Art. 22 – Kommissionen Die Mitgliederversammlung und der Vorstand können spezielle Kommissionen für 
ausserordentliche Aufgaben einsetzen. Aufgaben und Entschädigungen sind im 
Voraus vom einsetzenden Organ zu bestimmen 

Art. 23 – Verfahren a. Wahlen und Abstimmungen sind in der Regel offen 
b. Wird eine geheime Wahl oder Abstimmung verlangt, muss ein Drittel der 

anwesenden Stimmberechtigten diesem Verfahren zustimmen. 
c. Sofern die Statuten nichts anderes vorsehen, entscheidet das einfache 

Mehr. 
d. Bei Stimmgleichheit entscheidet:  

1. Bei Sachgeschäften der Vorsitzende (Stichentscheid) 
2. Bei Wahlen weitere Wahlgänge 

 
 
7. Finanzielles 

 

Art. 24 - Einnahmen Die Einnahmen des Verbandes bestehen aus: 
a. Mitgliederbeiträgen. 
b. Ausserordentlichen Beiträgen. 
c. Sonstigen Zuwendungen 
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Art. 25 – Haftung Für die Verpflichtung des Verbandes haftet nur das Verbandsvermögen; jede 

persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Mitglieder haben 
keinen persönlichen Anspruch auf das Verbandsvermögen. 

 
 
8. Andere Organisationen 

 

Art. 26 – Zusammenarbeit Der vtf kann mit anderen Organisationen, welche ähnliche Ziele anstreben, 
zusammenarbeiten. 
Über die Zusammenarbeit und Unterstützung entscheidet der Vorstand. 

Art. 27 – Mitgliedschaft Der vtf kann anderen Organisationen beitreten. 
Die Mitgliederversammlung beschliesst über den Ein- und Austritt auf Antrag des 
Vorstandes. 

 
9. Auflösung und Inkrafttreten 

 

Art. 28 – Voraussetzungen Die Auflösung des Verbandes kann beschlossen werden, sofern zwei Drittel der 
anwesenden Mitglieder dafür stimmen. Für den Auflösungsbeschluss ist ferner die 
Anwesenheit der Hälfte der Aktivmitglieder erforderlich. 

Art. 29 – Vermögens-
 verwendung 

Das bei der Auflösung vorhandene Vermögen wird beim Forstamt Thurgau 
hinterlegt. Sofern sich innert 20 Jahren ein Verein oder Verband auf gleicher 
Grundlage bildet, fällt es diesem zu. Andernfalls verwendet es das Forstamt für 
Ausbildungszwecke. 

Art. 30 – Inkrafttreten Vorstehende Statuten treten mit der Genehmigung durch die 
Mitgliederversammlung vom 17. Mai 2006 in Balterswil in Kraft und ersetzen 
diejenigen vom 1. Juni 1995. 
 
 
 
 

Der Präsident: 
Christof Ammann 
 
 
 
 

Der Aktuar: 
Paul Koch 
 

  


